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Ergebnisse
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Ergebnisse der Umsetzung

Ergebnisse

Räume VerständigungAusgestaltung Impulse
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Kontext und Strukturen 
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Das Umsetzungsmodell

Strukturierter Dialog 
zwischen jungen Menschen 
und Entscheidungsträgern
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Das Umsetzungsmodell - Ausblick

NAG

EU-Jugendstrategie

EU

Jugendstrategie der Bundesregierung

Jugendbeteiligung

Koordinierungs-
stelle

Beirat des 
BMFSFJIMA

Umsetzung in 
Deutschland

Jugenddialog zwischen 
jungen Menschen und 
Entscheidungsträgern

?
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Zusammenarbeit und Wirkung
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Die Arbeit der Nationalen Arbeitsgruppe
Positiv
- Perspektivenvielfalt
- NAG gestaltet
- Rolle der Koordinierungsstelle

Aber…
- Tagesordnung zu voll
- Zusammenarbeit personenabhängig
- Nationale und europäische Umsetzung unabhängig voneinander

Es braucht…
- Mehr Praxis in der NAG
- Stärkere Verbindung zu europäischen Lenkungsstrukturen
- Mehr Transparenz
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Wirkung

Positiv
- SD entfaltet Wirkung als Methode
- Für junge Menschen: Auswirkungen erlebbar machen

Aber…
- Auswirkungen sind indirekt
- Parallelität mit anderen Instrumenten

Es braucht…
- Qualifikation, Information und Überzeugung von Fachkräfte
- Qualifikation, Information und Überzeugung von EntscheidungsträgerInnen
- Vernetzung mit anderen Beteiligungsinstrumenten
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Schlussfolgerungen

Vor dem Hintergrund dieses Kontexts und dieser Ergebnisse:

- Wie kann die NAG sich auf eine Weiterentwicklung vom SD zu 
EU-Jugenddialog einstellen? 

- Welchen Wirkungskreis soll ein EU-Jugenddialog in Deutschland haben?

- In wiefern sind Änderungen (Konstellation, Arbeitsweise, Transfer) 
notwendig?
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Herzlichen Dank für Ihre und Eure 
Aufmerksamkeit!!

Kontakt:
fhofmann@dji.de
mpelzer@dji.de

mailto:fhofmann@dji.de
mailto:mpelzer@dji.de
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